
11. Juli 2025

Eklat in Köln: Regenbogen-Symbolverbot
löst Elternproteste aus!

Eröffnung des Bildungscampus in Köln-Kalk am 6. Juli 2025
sorgt für Proteste gegen das Verbot von

Regenbogensymbolen.

Köln-Kalk, Deutschland - Am 6. Juli 2025 wurde in Köln-Kalk
der neue Erzbischöfliche Bildungscampus feierlich eröffnet. Doch
die Veranstaltung blieb nicht von Schlagzeilen verschont, denn
ein Streit um das Regenbogensymbol sorgte für viel Aufregung.
Das Regenbogensymbol, weltweit ein Zeichen für die
LGBTQIA+-Community und ein Symbol für Vielfalt und Inklusion,
wurde von der Schulleitung untersagt, was zu einem Aufschrei
seitens der Eltern und der Schüler führte. Wie RTL berichtet,
sollten provokante Kleidungsstücke, die gegen den Arbeitgeber
gerichtet sind, während der Feier vermieden werden.

Die Reaktionen ließen nicht lange auf sich warten. Eltern waren
empört über das Verbot und organisierten Protestaktionen, um
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ihre Unterstützung für das Regenbogensymbol zu
demonstrieren. Unter anderem trugen viele Eltern und Kinder
während des Festakts Regenbogenbuttons, T-Shirts und
Taschen, um ihre Sichtweise zu verdeutlichen. Zwei
Grundschülerinnen wurden beim Verteilen von Regenbogen-
Stickern aufgefordert, diese abzunehmen, da „der Kardinal das
nicht wolle,“ wie der Referent der Bistumsleitung erklärte. Die
Welt berichtet weiter, dass die Seelsorgerin Marianne Arndt
nach dem Verteilen von Stickern von einem Security-Mitarbeiter
vom Schulgelände verwiesen wurde.

Ein klärendes Wort von Kardinal Woelki

Kardinal Rainer Maria Woelki, der während der Eröffnungsfeier
seine Festansprache hielt, betonte die Wichtigkeit von Vielfalt.
Dennoch sorgte er unweigerlich für Verwirrung, als sein
Sprecher klarstellte, dass er nicht über die spezifischen Konflikte
um die Regenbogen-Symbole informiert sei. Während die
Schulleitung behauptete, dass es keine offizielle Direktive gegen
das Regenbogen-Symbol gegeben habe, äußerten einige Lehrer
und Schulleitungen, dass sie unter Druck stünden, um solche
Symbole zu vermeiden. Ein Fachbereichsleiter bezichtigte das
Symbol sogar, es sei ein „Kampfsymbol gegen das Erzbistum.“

Solche Spannungen sind in der heutigen Gesellschaft nicht mehr
neu. Laut einer Umfrage des Lesben- und Schwulenverbands
Deutschland (LSVD) zeigt eine aktuelle Studie, dass etwa 14 %
der LSBTIQ-Personen in den letzten zwölf Monaten in ihrem
Schulumfeld diskriminiert wurden. Zudem gaben 60 % der
Befragten an, nicht offen über ihre Queerness sprechen zu
können. Diese Informationen verdeutlichen die
Herausforderungen, mit denen queere Schüler in deutschen
Schulen tagtäglich konfrontiert sind. Der Bildungscampus, der
sich laut seinen Prinzipien für Schüler aller sozialen und
religiösen Hintergründe öffnet, steht somit vor der Frage, wie er
wirklich Vielfalt leben kann und möchte. LSVD hat in seiner
Untersuchung festgestellt, dass viele Schulen noch erheblichen
Nachholbedarf haben, wenn es um die Unterstützung und
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Akzeptanz von queeren Schülern geht.

So bleibt abzuwarten, wie der Bildungscampus und das
Erzbistum mit den aufkommenden Konflikten umgehen werden
und ob sie in Zukunft klarere Richtlinien für ein offenes und
respektvolles Miteinander festlegen. Eines steht fest: Die
Diskussion um das Regenbogensymbol ist nicht nur ein Zeichen
für die aktuellen gesellschaftlichen Spannungen, sondern auch
ein Aufruf zur Reflexion über die Werte von Akzeptanz und
Inklusion in Bildungseinrichtungen.
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